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Broschüre zu klimaneutralen Veranstaltungen 

120.000 Kilowattstunden Strom verbraucht ein Festival – das wäre ausreichend für die Versorgung einer 
Kleinstadt. Und selbst bei kleineren Veranstaltungen produziert ein Besucher durchschnittlich noch zwei 
Kilo Müll. Ein Handeln im Sinne des Klimaschutzes stößt bei Besuchern und der Öffentlichkeit vermehrt auf 
positive Resonanz und erfährt einen stetig wachsenden Stellenwert. Die neue Broschüre „Klimaneutrale 
Veranstaltungen: Einfacher als gedacht!“, die ab sofort bei der EnergieAgentur.NRW als PDF sowie als 
Print-Version erhältlich ist, dient als Leitfaden, um klimagerechte Events zu organisieren. 
Weitere Informationen zu der Broschüre finden Sie hier:  
www.energieagentur.nrw/klimaschutz

Neue UBA-Publikation: Kunststoffe in der Umwelt 

Kunststoffe sind wertvolle Werkstoffe, aber sie werden zum Problem, wenn sie als Abfall in der Umwelt 
landen. Dort werden sie nur sehr langsam abgebaut und können Ökosysteme und Lebewesen schädi-
gen. In welchem Ausmaß finden sich Kunststoffe in Wasser, Boden, Luft, in den Meeren und an den Küs-
ten in Deutschland? Wie und warum gelangen sie überhaupt dorthin? Wo gibt es weiteren Forschungs-
bedarf – und mit welchen Maßnahmen können die Kunststoffeinträge in Deutschland reduziert werden? 
Einen aktuellen Überblick gibt das neue Papier des Umweltbundesamts „Kunststoffe in der Umwelt“.  
Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zum Download der Broschüre finden Sie hier: 
www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen  

Frisch veröffentlicht: Der Plastikatlas – Raus aus der Plastikkrise! 

Der Plastikatlas der Heinrich-Böll-Stiftung und des Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V. 
(BUND) präsentiert auf über 50 Seiten und in zahlreichen Grafiken erstmalig Zahlen und Fakten rund um 
eine Welt voller Kunststoffe und bietet fundiertes Wissen über die Ursachen, die Treiber, die Auswirkungen 
und die globalen Zusammenhänge der Plastikkrise.  
Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zum Download erhalten Sie unter:  
www.boell.de/de/2019/06/05  

Beirat für "Sustainable Finance" nimmt seine Arbeit auf 

Die Bundesregierung hat heute einen Beirat für "Sustainable Finance" eingesetzt. Der Beirat soll die Bun-
desregierung bei der Ausarbeitung und Umsetzung ihrer Sustainable Finance-Strategie beraten, beste-
hende Expertisen bündeln und den Dialog zwischen den relevanten Akteuren fördern. Unter Sustainable 
Finance (nachhaltige Finanzen) versteht die Bundesregierung die Berücksichtigung von Nachhaltigkeits-
aspekten bei Entscheidungen der Finanzmarktakteure. Das Gremium setzt sich zusammen aus Vertretern 
und Vertreterinnen aus Wirtschaft, Zivilgesellschaft und Wissenschaft sowie verschiedener Bundesressorts. 
Um nachhaltiges Handeln im Finanzsektor zu stärken, wird derzeit auf Initiative des Bundesfinanz- und des 
Bundesumweltministeriums sowie in enger Abstimmung mit dem Bundeswirtschaftsministerium eine 
Sustainable Finance Strategie für Deutschland entwickelt. Dabei geht es auch darum, Sustainable 
Finance als Wettbewerbsvorteil zu nutzen, um den Finanz- und Wirtschaftsstandort Deutschland langfris-
tig zu stärken. 
Weitere Informationen über den neuen Beirat erhalten Sie hier:  
www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Pressemitteilungen  
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Bis zum 30. Juni für den dena Energy Efficiency Award 2019 bewerben! 

Bis zum Sonntag, den 30. Juni 2019 können private und öffentliche Unternehmen ihre Bewerbung für den 
Energy Efficiency Award 2019 online einreichen. Die Deutsche Energie-Agentur (dena) sucht erfolgrei-
che Projekte, die sich für Energieeffizienz und Energieeinsparung einsetzen. Der Award, der im November 
auf dem dena Energiewende-Kongress in Berlin verliehen wird, ist mit Preisgeldern von insgesamt 30.000 
Euro dotiert. Der Energy Efficiency Award steht unter der Schirmherrschaft von Bundeswirtschaftsminister 
Peter Altmaier und wird durch die Partner Danfoss und KfW unterstützt. In folgenden Kategorien ist eine 
Bewerbung möglich: „Energiewende 2.0“, „Energieeffizienz: von clever bis digital“, „Energiedienstleis-
tungen und Energiemanagement“ und „Publikumspreis: Konzepte zur Steigerung der Energieeffizienz“. 
Teilnehmen können Unternehmen jeglicher Größe und Branche aus dem In- und Ausland. 
Weitere Informationen erhalten Sie auf den folgenden Webseiten 
www.dena.de/newsroom/meldungen/2019/ und www.energyefficiencyaward.de  

Umweltbewusstseinsstudie 2018: Hohe Zustimmung zu Zielen und Strategien der 
Energiewende 

Bundesumweltministerin Svenja Schulze und Maria Krautzberger, Präsidentin des Umweltbundesamtes, 
stellten Ende Mai die Ergebnisse der Umweltbewusstseinsstudie 2018 vor. Demnach ist die Bevölkerung 
mehrheitlich der Ansicht, dass wichtige Akteure (Industrie, Bund, Kommunen) zu wenig für Umwelt- und 
Klimaschutz tun. Alle zwei Jahre untersucht die Studie die Entwicklung des Umweltbewusstseins und  
-verhaltens in der deutschen Bevölkerung. Im Vergleich zur letzten Studie im Jahr 2016 ist die Bedeutung 
des Umwelt- und Klimaschutzes gestiegen.  
Energie, Landwirtschaft und Verkehr sind die drei Schwerpunktthemen der diesjährigen Studie. Beim 
Thema Energie ist die Zustimmung zu allen Zielen der Energiewende sehr hoch. 
Weitere Informationen zu der aktuellen Umweltbewusstseinsstudie sowie die Möglichkeit zum Download 
bieten die folgenden Webseiten:  
www.bmu.de/pressemitteilung und www.umweltbundesamt.de/publikationen   

US-Studie: Kinder können das Klimabewusstsein ihrer Eltern deutlich beeinflussen. 

Bei Erwachsenen sind Einstellungen zum Klimawandel oft ideologisch geprägt, sehr stark zum Beispiel in 
den USA. Ein Forscherteam aus North Carolina hat nun gezeigt, dass man die Eltern über ihre Kinder er-
reichen kann – und am besten über die Töchter. In einer Studie im Fachmagazin Nature Climate Chan-
ge stellen sie den Effekt vor, den ein speziell entwickeltes Unterrichtsmodul hatte. 
Weitere Informationen zu der Studie erhalten Sie unter:  
www.klimafakten.de/meldung und www.nature.com/articles  
 
 
Weitere Informationen: 
C.A.R.M.E.N. e.V., Tel.: 09421 960-300, E-Mail: contact@carmen-ev.de 
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